
 

 

 

Nummer 22/2014

TORLOSES REMIS IM SPITZENSPIEL – AM FREITAG 
GEHT’S NUN NACH ROHRBACH! 

 

 

 

Sicherer Rückhalt. Wolfgang 

Haunschmid (Bild) ist aktuell 

die Garantie, dass beim ASK 

Bau Pöchhacker Ybbs hinten 

die Null steht. Wie schon 

gegen Karlstetten zeigte 

Haunschmid auch gegen Oed 

eine fehlerlose Leistung – 

auch wenn er von der Softic-

Truppe weit weniger geprüft 

wurde, als eine Woche zuvor 

von Karlstetten. Am 

kommenden Freitag wird er 

sicherlich erneut das eine oder 

andere Mal im Mittelpunkt des 

Geschehens stehen. Gastiert 

der ASK doch beim bislang 

überlegenen Tabellenführer 

USC Rohrbach. Die 

Gölsentaler halten bei acht 

Siegen in acht Spielen und 

einer Tordifferenz von 20:4 

Treffern. Es wird also in 

Rohrbach am Freitag ein ganz 

schweres Stück Arbeit für die 

Ybbser, um bestehen zu 

können. Anpfiff ist am Freitag 

um 19.30 Uhr. 

 

 

 



 

DAS DUELL DER BEIDEN UNGESCHLAGENEN  

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2014/15 
         

1. ROHRBACH 8 8 0 0 20 4 24 

2. ASK YBBS 7 5 2 0 14 5 17 

3. OED/ZEILLERN 7 4 2 1 16 8 14 

4. HAINFELD 8 4 2 2 13 14 14 

5. RATZERSDORF 7 3 3 1 13 7 12 

6. KARLSTETTEN 7 3 2 2 12 6 11 

7. EURATSFELD 8 3 2 3 17 14 11 

8. KEMATEN 7 3 0 4 8 8 9 

9. OBERNDORF 7 3 0 4 9 12 9 

10. MAUER 8 2 2 4 9 24 8 

11. GREIN 7 2 0 5 12 17 6 

12. NEUHOFEN 7 1 2 4 10 15 5 

13. MANK 7 1 1 5 13 17 4 

14. PYHRA 7 0 0 7 3 18 0 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2014/15 
         

1. OED/ZEILLERN 7 6 0 1 24 10 18 

2. ASK YBBS 7 4 2 1 24 8 14 

3. KEMATEN 7 4 2 0 17 6 14 

4. ROHRBACH 8 4 2 1 20 10 14 

5. NEUHOFEN 7 4 1 2 16 13 13 

6. EURATSFELD 7 4 0 2 16 7 12 

7. KARLSTETTEN 7 2 2 2 12 9 8 

8. PYHRA 7 2 2 2 7 12 8 

9. RATZESDORF 6 2 1 1 9 3 7 

10. GREIN 7 2 1 3 8 15 7 

11. MAUER 8 2 0 6 9 22 6 

12. HAINFELD 8 2 0 6 8 28 6 

13. MANK 7 1 0 6 6 23 3 

14. OBERNDORF 7 0 1 6 7 17 1 
 

ERGEBNISSE DER 8. RUNDE 

Pyhra – Ratzersdorf 1:2 (U23: 0:3), Karlstetten – Neuhofen 2:2 (U23: 1:4), Hainfeld – Kematen 0:3 (U23: 0:3), Grein – 

Rohrbach 0:2 (U23: 1:4), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Oed/Zeillern 0:0 (U23: 2:4), Euratsfeld – Oberndorf 0:1 (U23: 1:0), 

Mank – Mauer 2:2 (U23: 1:0). Nachtragsspiel: Mauer – Pyhra 2:1 (U23: 1:2). 

VORSCHAU AUF DIE 9. RUNDE 

Freitag, 10. Oktober, 19.00 Uhr (U23: 17.00 Uhr): Neuhofen - Euratsfeld. 19.30 Uhr (17.30 Uhr): Mauer – Grein, USC Indat 

Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Dr. Michael Schmid; Arif Ünlü, Rene Lanz). 

Samstag, 11. Oktober, 15.30 Uhr (U23: 13.30 Uhr): Oed/Zeillern – Karlstetten, Oberndorf – Hainfeld, Kematen – Pyhra, 

Retzersdorf – Mank. 

VORSCHAU  MATCH-SPONSOREN 

Die kommende Runde steht ganz im Zeichen des absoluten 

Spitzenspiels zwischen den beiden bislang noch 

ungeschlagenen Mannschaften des USC Rohrbach und des 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs. Die Truppe von Dalibor Kovacevic  

hält nach acht Spielen bei ebenso vielen Siegen, darunter ein 
glatter 3:0-Heimerfolg gegen Hainfeld oder zuletzt ein 2:0-

Auswärtssieg in Grein. Insgesamt kassierten die Gölsentaler 

bislang erst vier Gegentreffer und trafen ihrerseits schon 20 

Mal ins gegnerische Gehäuse. Die heuer etwas umformierte 

Abwehr mit Patrick Keelson und Neuerwerbung Mario Nolz 

lässt nur ganz wenige Torchancen zu. Und offensiv waren die 

Rohrbacher ja schon in den letzten Jahren sehr gefährlich. 

Nichtsdestotrotz fährt der ASK mit Optimismus ins Gölsental 

und will auch dort seine weiße Weste behalten. „Wir 

brauchen niemanden zu fürchten“, gibt Spielertrainer Stefan 
Kogler das selbstbewusste Motto der Ybbser aus. Im Vorjahr 

gab es in Rohrbach im Herbst einen knappen 2:1-

Auswärtssieg. Die Torschützen damals waren Patrick 

Bruckner und Markus Haubenberger. Im Frühjahr 

revanchierte sich Rohrbach und gewann in Ybbs mit 3:2. 

 

Die Patronanz beim Meisterschaftsspiel zwischen 

dem ASK Bau Pöchhacker Ybbs und dem SV 

Oed/Zeillern übernahm das DAN-KüchenCenter 

Staudinger-Dolp aus Ybbs. 

 Den Matchball sponserte Marion Kastenhofer 

vom Macabu in Ybbs. 

Im Bild von links: Hannes Buschenreithner, Fabian 

Schadenhofer, Marion Kastenhofer, Herbert 

Staudinger und Andreas Palmanshofer. 

 

  
 



 

EINE NULLNUMMER IM DONAUSTADION 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USV Oed/Zeillern 0:0. 

Das Spitzenspiel in der Gebietsliga West hielt leider nicht 

ganz, was die Ausgangslage versprach. Ybbs dominierte zwar 

das Geschehen, am 16er fehlten allerdings dann die Ideen. 

Oed versuchte sein Glück im Konterspiel und wäre damit schon fast am Ende der Partie zum Erfolg 

gekommen. Die Ausgangslage war klar. Ybbs wollte auch ohne die erkrankten Stefan Kogler, Markus 
Haubenberger und den verletzten Isaac Ajaino gewinnen, um an Tabellenführer Rohrbach möglichst 

nahe dran zu bleiben. Der Tabellenvierte Oed kam mit dem Ziel ins Donaustadion nicht zu verlieren. 

So entwickelte sich von Beginn an eine Partie, in der Ybbs mehr im Ballbesitz war, das Spiel dominierte, 

aber nur wenig Chancen kreieren konnte. Der erste Aufreger fand dann aber im Ybbser Strafraum statt. 

Der ansonsten bei Robert Kaminger und Christoph Stibl abgemeldete Jiri Masek spitzelte einen Auswurf 

von Wolfgang Haunschmid, das Leder kullerte Richtung leeres Ybbser Tor, aber Haunschmid war im 

Laufduell vor Masek am Ball und konnte noch klären. Eine Minute später die erste gute Möglichkeit der 

Heimelf. Sascha Buchsbaum (Bild) geht rechts durch, dringt in den Strafraum ein, doch sein Schuss geht 

knapp am langen Eck vorbei. In der 22. Minute die größte Chance der Ybbser in Hälfte eins. Nach einer 

schönen Kombination kommt Daniel Holzer im 16er zum Abschluss, sein Volleyschuss springt aber von 

der Innenstange hinter Torhüter Miralem Residovic zurück ins Feld. Nach einer halben Stunde verflachte 

das Spiel etwas und auch Oed gab den ersten Warnschuss ab. Einen Freistoß von rechts zirkelte Fabian 

Preuer mit Rückenwind gefährlich aufs lange Eck, doch Torhüter Haunschmid konnte mit einer 

Glanzparade das Leder noch zur Latte drehen. Bis zur Pause tat sich nur mehr wenig. 

Nach Seitenwechsel drückte Ybbs auf die Entscheidung. Angetrieben 

durch Patrick Brucknerund Christopher Rass ergaben sich so auch 

einige gute Torchancen, allerdings stand die Oeder Defensive 

sattelfest. Die beste Möglichkeit vergab in der 66. Minute der 

eingewechselte Mario Stix. Nach einem tollen Solo von Patrick 

Bruckner, legte dieser zurück auf den zwischen Fünfer und Elfer frei 

stehenden Stix, doch dieser schoss das Leder hoch über das Tor. Ybbs 

bleibt am Drücker, einen Freistoß von Rass kann Torhüter Residovic 

nur zur Ecke abwehren (81.), daraus ergibt sich die nächste 

Möglichkeit, doch bei einem Gestocher im Strafraum, bei der das 

Leder wie beim Flipperautomat zwischen den Beinen von Freund und 

Feind hin- und herprallte, kam nichts Zählbares heraus. 

Und so hätte es für Ybbs in der 90. Minute noch fast die Höchststrafe gegeben. Nach einem Konter und 

einem kurz abgewehrten Schuss von Preuer zappelte das Leder plötzlich im Ybbser Tor, allerdings der 

Torschütze Tomasz Michalek stand laut Schiedsrichter Klaus Kastenhofer zuvor im Abseits, weshalb der 

Treffer nicht zählte. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USV Oed/Zeillern 0:0. 

Gelbe Karten:  Daniel Holzer (49. Foul), Christopher Rass (60. Foul), Patrick 

Bruckner (64. Foul) bzw. Pascal Sündhofer (47. Unsportlichkeit), Fabian Preuer 

(88. Foul), Marko Milutinovic (91. Kritik). Ybbs: Wolfgang Haunschmid, Dominik 

Aigner, Robert Kaminger, Christoph Stibl, Manuel Leitgeb, Can Öncel, Daniel Holzer (81. Fabian Schadenhofer), Patrick 

Bruckner, Sascha Buchsbaum (88. Arnold Schönbichler), Stefan Holzer (62. Mario Stix), Christopher Rass. 

Schiedsrichter: Klaus Kastenhofer; Hermann Flatzelsteiner, Christian Dronca. Matchpatronanz: DAN Küchencenter 
Staudinger-Dolp, Ybbs. Matchballspende: Marion Kastenhofer, Café Macabu Ybbs. Donaustadion Ybbs, 300 Zuschauer. 

       



 

U23: 2:4-NIEDERLAGE TROTZ 2:0-FÜHRUNG 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – USV Oed/Zeillern 2:4 (2:1). 
 Im Spitzenspiel der U23 fügte der USV Oed/Zeillern dem ASK die erste Saisonniederlage zu. Ybbs begann sehr 

engagiert und zeigte gegen den Tabellenführer eine sehr gute Leistung. Mit einem Doppelschlag ging der ASK 

dann sogar mit 2:0 in Führung. Fabian Holzer und Alex Kamleitner waren die Torschützen. Doch unmittelbar mit 

dem Pausenpfiff verkürzten die Gäste auf 2:1. Ein Tor, das dem Spiel die entscheidende Wende geben sollte. 

Zusätzlich ging der Ybbser Spielfluss durch etliche Wechsel etwas verloren. Die Gäste nutzten das eiskalt aus, 
waren in der zweiten Hälfte die spielbestimmende Elf – auch da sie sehr resch in die Zweikämpfe gingen. Ein 

umstrittener Strafstoß zum 3:2 für Oed brachte schließlich den Tabellenführer endgültig auf die Siegerstraße. 

Am Ende hieß es aus Ybbser Sicht leider 2:4. Die erste Niederlage, die durchaus auch vermeidbar gewesen wäre. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Fabian Holzer (33.), 2:0 Alex Kamleitner (35.), 2:1 Klemens Pesek (45.), 2:2 Thomas 

Rosenberger (54.), 2:3 Klemens Pesek (67. Elfmeter), 2:4 Benjamin Preuer (81.). Gelbe Karten: Erdem Ciplak (17. Foul), 

Lukas Eisenbauer (37. Foul), Dominik Streisselberger (73. Foul), Christoph Maurer (78. Foul), Michael Hübl (86. Foul) bzw. 

Jürgen Haider (51.), Stefan Kettler (86. Foul). Ybbs: Florian Straninger; Lukas Eisenbauer, Arnold Schönbichler (61. Michael 

Kamleitner), Daniel Grünsteidl (38. Raphael Reithner), Andreas Palmanshofer (46. Dominik Györök), Dominik Streisselberger 

(31. Sokol Spahiu), Tobias Steiner (70. Christoph Maurer), Michael Hübl, Fabian Holzer (46. Dominik Streisselberger), Alex 

Kamleitner (70. Daniel Grünsteidl). Schiedsrichter: Christian Dronca. 

GUTE STIMMUNG AM OKTOBERFEST 

 

Im Rahmen des Meisterschaftsspiels gegen Oed fand auch das ASK Oktoberfest statt, bei dem Obmann Christian 

Eplinger und ask100-Obmann Hannes Buschenreithner unter anderem Pfarrer Hans Wurzer, EU-Abgeordneten Othmar 

Karas, Bürgermeister Alois Schroll und BrauUnion-Gebietsleiter Martin Mayerhofer sowie zahlreiche Ybbser 

Wirtschaftsvertreter und Sponsoren - wie Thomas Pöchhacker, Sabine und Harald Ebert, Andrea und Herbert 

Gamsjäger, Hermann Stöger, Heidi und Hannes Parik, Birgit und Ewald Becksteiner und einige mehr –  begrüßen konnte. 

NACHWUCHS/DAMEN-CORNER 

Meisterschafts-Ergebnisse:  U16 AKNÖ NWLL West: NSG Ybbs/Neumarkt – Brunn/Gebirge 3:1 (1:1). Torfolge: 0:1 (38.), 1:1 

Tobias Eberl (39.), 2:1 Stefan Huber (55.), 3:1 Manuel Pils (63. Elfmeter). U14 AKNÖ NWLL West: NSG Amstetten – NSG 

Neumarkt/Ybbs 5:0 (0:0).  U13 UPO: NSG Sarling/Ybbs/ Neumarkt – Blindenmarkt 3:0 (1:0). Tore: Bertan Gürler, Marcel 

Tenschert, Simon Pichelmann. 

Vorschau:  Mittwoch, 8. Oktober, 19 Uhr: U16 AKNÖ NWLL West: Pressbaum – NSG Ybbs/Neumarkt. Samstag, 11. 
Oktober, 10.30 Uhr: U16 AKNÖ NWLL West: NSG Eichkogel – NSG Ybbs/Neumarkt (in Sittendorf). Samstag, 11. Oktober, 
10.30 Uhr: U14 AKNÖ NWLL West: NSG Sonntagberg – NSG Neumarkt/Ybbs (in Hausmening). Donnerstag, 9. Oktober, 18. 
Uhr: U13 UPO: NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt – NSG Raxendorf (Ybbs, Trainingsplatz Hallenbad). Samstag, 11. Oktober, 10 
Uhr: U11 D: Neustadtl – Ybbs. Samstag, 11. Oktober, 10 Uhr: U10: Ybbs – Scheibbs (Donaustadion) 

Damen:  Meisterschafts-Ergebnis: AKNÖ Frauen Gebietsliga Mostviertel: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – FSG 

Ardagger/Neustadtl 2:3 (1:2). Torfolge: 0:1 (7.), 1:1 Laura Hinterleitner (19.), 1:2 (28.), 1:3 (60.), 2:3 Inge Gerstl (78.).  

Vorschau: Sonntag, 12. Oktober, 15.30 Uhr: Krummnußbaum – ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 

  
 


